
Gemeinde Ellerau

Sammlung des Ortsrechts 6-03

§ 3

Art und Umfang der Reinigungspflicht

1.  Die zu reinigenden Straßenteile sind an jedem Sonnabend und an jedem Werktag vor 

gesetzlichen Feiertagen

in der Zeit vom 01.04. - 30.09. bis 19.00 Uhr und

in der Zeit vom 01.10. - 31.03. bis 17.00 Uhr

zu säubern. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die dem Feuerlöschwesen dienenden 

Wasseranschlüsse sind jederzeit sauber und von Schnee und Eis freizuhalten. Einer mit der 

Reinigung verbundenen Staubentwicklung ist bei frostfreier Witterung durch Sprengen mit 

Wasser vorzubeugen. Im übrigen richten sich Art und Umfang der Reinigung nach den

örtlichen Erfordernissen der öffentlichen Sicherheit.

2.  Die Gehwege sind bei Glatteis mit abstumpfenden Stoffen zu bestreuen. Die Streupflicht

erstreckt sich auf die gekennzeichneten Fußgängerüberwege jeweils bis zur Fahrbahnhälfte.

Nach 20.00 Uhr entstehendes Glatteis ist bis 08.00 Uhr des folgenden Tages, in der Zeit von 

08.00 - 20.00 Uhr entstehendes Glatteis so oft wie erforderlich unverzüglich zu beseitigen; 

dieses gilt auch für Glätte, die durch festgetretenen Schnee entstanden ist.

3.  Schnee ist in der Zeit von 08.00 - 20.00 Uhr unverzüglich nach beendetem Schneefall zu

entfernen, nach 20.00 Uhr gefallener Schnee bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.

4.  Die Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von Schnee

freizuhalten und bei Glätte zu streuen. Auf den mit Sand, Kies oder Schlacke befestigten

Gehwegen ist nur Glätte zu beseitigen; jedoch sind Schneemengen, die den Fußgängerverkehr 

behindern, unter Schonung der Gehflächen zu entfernen.

5.  Schnee und Eis sind auf dem an die Fahrbahn grenzenden Drittel des Gehweges oder 

einem Seitenstreifen zu lagern. Wo dieses nicht möglich ist, können Schnee und Eis auch 

auf dem Fahrbahnrand gelagert werden; Straßeneinläufe sind freizuhalten. Der Fahr- und 

Fußgängerverkehr darf hierdurch nicht gefährdet werden. Von anliegenden Grundstücken 

darf der Schnee nicht auf die Straße geschafft werden.

6.  Gehwege im Sinne der vorstehenden Absätze sind alle Straßenteile, deren Benutzung durch

Fußgänger geboten ist.


